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ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN 

 
1. Die Veranstaltung wird gemäß den allg. Wettkampfbestimmungen des OSV und den 

Bestimmmungen der FINA durchgeführt. 
 
2. Austragungsort:  Freibad der Stadt Steyr, 6 Startbahnen 

Länge 50 m, elektr. Zeitnehmung 
 

3. Der Wettkampf steht den Schwimmer/innen der geladenen Vereine offen. 
 
4. Die Meldungen sollen auf beliebigen Meldeformularen an die offizielle Adresse des 

Veranstalters erfolgen: 
Meldeadresse:   Martin Heger 

Karl-Renner-Straße 12 
4040 Linz 
mail: events@msecm.at 
tel: 0660 3760565 
fax : 0660 33 3760565 

Es besteht die Möglichkeit elektronisch zu melden. Hierfür kann eine LENEX-Datei von Martin Heger 
(events@msecm.at) angefordert oder unter www.msecm.at heruntergeladen werden. Bei Excel-Meldungen 
verwenden Sie bitte das auf dieser Internetseite befindliche Muster. Die Meldungen sind auch über Internet 
(www.cis-online.net) möglich. Die Ergebnisse stehen auch nach der Veranstaltung ebenfalls als LENEX-Datei 
zur Verfügung und können auf Wunsch auch als WSV-Datei zugesandt werden. Bei Unklarheiten wenden Sie 
sich bitte direkt an Martin Heger (events@msecm.at) . 
 

5. Das Nenngeld beträgt € 3,50 pro Einzelmeldung und € 7,-- pro Staffelmeldung. Bei 
Abwesenheit wird das Nenngeld nicht rückerstattet. Das Nenngeld ist gleichzeitig mit der 
Meldung auf das Konto des Veranstalters zu überweisen. Ausländische Teilnehmer können 
das Nenngeld vor Beginn der Veranstaltung beim Kassier erstatten. 

 
VOLKSBANK STEYR 

BLZ 43530, Kontonummer 3506425-0000 
 

6. Meldeschluss ist Mittwoch der 7. Juni 2006 (Datum des Poststempels). Nachmeldungen 
können aus organisatorischen Gründen ausnahmslos nicht entgegengenommen werden. 

 
7. Die Bewerbe werden in Zeitläufen ausgetragen, wobei die Läufe nach den auf den 

Meldelisten angegebenen Bestzeiten gesetzt werden. 
 

8. Die Wertung erfolgt nach Klassen (AK, Jugend, Schüler I sowie Masters (siehe Tabelle)). Bei 
der Schülerklasse II weiblich und der Schülerklasse III männlich erfolgt eine 
Jahrgangswertung (nach unten offen). Diese Klassen sind aber auch in der Mehrlagenwertung 
startberechtigt, werden aber mit der Schülerklasse I weiblich bzw. Schülerklasse II männlich 
gewertet. In der Mehrlagenwertung gibt es keine Mastersklassen. 

 
Allgemeine Klasse männlich 1989 und älter 
Allgemeine Klasse weiblich 1991 und älter 
Jugendklasse männlich 1990 und 1991 
Jugendklasse weiblich / Schülerklasse I männlich 1993 und 1993 
Schülerklasse I weiblich / Schülerklasse II männlich 1994 und 1995 
Schülerklasse II weiblich / Schülerklasse III männlich 1996 und jünger 

 
Mastersklassen 

M25 M30 M35 M40 M45 M50 M55 M60 M65 M70 M75+
1981-1977 1976-1972 1971-1967 1966-1962 1961-1957 1956-1952 1951-1947 1946-1942 1941-1937 1936-1932 1931- 

 



9. Auszeichnungen gibt es für die ersten Drei jeder Klasse in Form von Medaillen. Die 
Punktebesten der Mehrlagenwertung (einzelne Klassen) qualifizieren sich für das 200 m 
Lagen-Finale. Für die Qualifikation muss in allen 4 Bewerben ein gültiges Resultat vorliegen. 
Qualifizieren sich in einer Altersklasse weniger als 4 Schwimmer für das Lagenfinale so 
werden die Qualifikanten automatisch in der nächstälteren Altersklasse gewertet, wobei das 
Preisgeld für die ausfallende Altersklasse gestrichen wird. Die ersten 5 der Finale gewinnen 
einen Bargeldpreis (lt. Tabelle). Die punktebeste Mannschaft (Plätze 1-10 je Klasse und 
Bewerb kommen in die Wertung, max. 2 Schwimmer pro Verein, Klasse und Bewerb werden 
gewertet; Staffelwertung Plätze 1-10 doppelte Wertung, jedoch nur 1 Staffel pro Verein und 
Bewerb) erhält einen Bargeldpreis in der Höhe von € 200,-- sowie den Wanderpokal „Großer 
Preis der Stadt Steyr“. Der Wanderpokal muss 3x in Folge bzw. 5x insgesamt gewonnen 
werden, um in den Besitz der gewinnenden Mannschaft überzugehen. 

 
Achtung Neu: Jackpotregel: Gewinnt ein Schwimmer in seiner Altersklasse alle 4 Einzel- 

bewerbe und das 200 m Lagen-Finale, so gewinnt er den Jackpot. Schaffen 
dies mehrere Schwimmer, so wird der Jackpot aufgeteilt! 

 
Aktuelle Jackpotsumme: € 200,-- (steigt jährlich um € 200,--) 
 
Pokalverteidiger:  2000: TJ Koh-I-Noor Budejovice 

2002: Schwimmclub Steyr 
    2003: TJ Koh-I-Noor Budejovice 
    2004: 1. Potsdamer Schwimmverein 1990 e.v. 
    2005: Jövö Sportclub Budapest 
 

 
Geldpreise gesamt € 875,-- 

 
Platz AK Jugend Schüler I Schüler II 

1. € 100,-- € 50,-- € 25,-- € 20,-- 
2. € 50,-- € 25,-- € 15,-- € 10,-- 
3. € 25,-- € 20,-- € 10,-- € 5,-- 

Gesamt: 2x€ 175,-- 2x€ 95,-- 2x€ 50,-- 1x€ 35,-- 
 

Ihr Partner in allen Versicherungsfragen: 
 
Landesdirektion Oberösterreich 
Untere Donaulände 40 
4020 Linz 
Tel.:  0732/ 76 31 – 0 
FAX: 0732/76 31 – 292 DW 

               
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
10.  Programmfolge: 
 
Samstag, 17 06 06, Einschwimmen 1200 Uhr, Wettkampfbeginn: 1300 Uhr 
 
Bewerb 01 4x50 Lagen Weiblich  1994 und jünger 
Bewerb 02 4x50 Lagen Weiblich  1993 und älter 
Bewerb 03 4x50 Lagen Männlich  1994 und jünger 
Bewerb 04 4x50 Lagen Männlich  1993 und älter 
Bewerb 05 50 m Freistil Weiblich  Schüler II, Masters 
Bewerb 06 50 m Freistil Männlich  Schüler III, Masters 
Bewerb 07 100 m Freistil Weiblich Mehrlagenwertung Alle Klassen 
Bewerb 08 100 m Freistil Männlich Mehrlagenwertung Alle Klassen 
Bewerb 09 50 m Delfin Weiblich   Schüler II, Masters 
Bewerb 10 50 m Delfin Männlich  Schüler III, Masters 
Bewerb 11 100 m Delfin Weiblich Mehrlagenwertung Alle Klassen 
Bewerb 12 100 m Delfin Männlich Mehrlagenwertung Alle Klassen 
Bewerb 13 4x50 Freistil Mixed 2 männl., 2 weibl. 1994 und jünger 
Bewerb 14 4x50 Freistil Mixed 2 männl., 2 weibl. 1993 und älter 
 
Sonntag, 18 06 06, Einschwimmen 0800 Uhr, Wettkampfbeginn: 0900 Uhr 
 
Bewerb 15 50 m Brust Weiblich  Schüler II, Masters 
Bewerb 16 50 m Brust Männlich  Schüler III, Masters 
Bewerb 17 100 m Brust Weiblich Mehrlagenwertung Alle Klassen 
Bewerb 18 100 m Brust Männlich Mehrlagenwertung Alle Klassen 
Bewerb 19 50 m Rücken Weiblich   Schüler II, Masters 
Bewerb 20 50 m Rücken Männlich  Schüler III, Masters 
Bewerb 21 100 m Rücken Weiblich Mehrlagenwertung Alle Klassen 
Bewerb 22 100 m Rücken Männlich Mehrlagenwertung Alle Klassen 
Bewerb 23 4x50 Freistil Weiblich  1994 und jünger 
Bewerb 24 4x50 Freistil Männlich  1994 und jünger 
Bewerb 25 4x50 Freistil Weiblich  1993 und älter 
Bewerb 26 4x50 Freistil Männlich  1993 und älter 
Bewerb 27 200 m Lagen Männlich Finale Schüler II 
Bewerb 28 200 m Lagen Weiblich Finale Schüler I 
Bewerb 29 200 m Lagen Männlich Finale Schüler I 
Bewerb 30 200 m Lagen Weiblich Finale Jugend 
Bewerb 31 200 m Lagen Männlich Finale Jugend 
Bewerb 32 200 m Lagen Weiblich Finale AK 
Bewerb 33 200 m Lagen Männlich Finale AK 

 
 

Mit sportlichen Grüßen 
 
 
 

Günther VOLLENHOFER e.h.    Thomas UNGER e.h. 
  (Obmann)       (Sportleiter) 


